
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



Das MM surr drr wüt
Art andere endedarneben vnd daründcr gelcg
engroßvnvilmercklichszrmcrvn prennholtz
zugefürcwirt.Es rinnetanch darein durch die
Grat der ffussdeswasseredieplaw genannte
Daryu istbist starmit tiefsen grcbenvnnd ho
hm thürnmwolbewartvnmit lciimigen he»
strnerfüllr.Vnd vnderandern schönen gepcis
wmso ist daselbstderaUerhciligisten gotes ge^
pererin Marie der iungksrauwen psarckirch
cmgrosserpauw.vn alsman zalcvon Lhristr
vnscrsherreZepurt.M.ccc.lxxvtz.iak angefan^
gen vnd biss yctz0 )»»olendnng dissbuchßauf
gerichrcc.Vn soll vndmagnach irer vistrung
derhalbengcmachtt bißdas der thurn daran
vollmdetwirk außgepautwcrden.mir solich^
er grossermcrcklichervttdvntzalberlicher ar^
beic kunstvn kostnng biss her vnHinfürzudem
end dasdergleichen kaum in derwell gesunde
wirdr.fastA>chvnmit grossen gewelben bela
denvnalsoweitdas ff gross volck der vil tau
stntzu festlichen tagen darinttzusanrmkomcn
begrerffcnmag.Vn ist kaum ein einiche kirch
die so vil pfarlcüthat.In derselben kirchesind
lq.altar vn.lq.gcstiffrpfründe.dannn istauch
einmercklichköstlichvnwercklich sacramenr
gcheußauch gcstüle in dem kor.Auch ist sunst
mit predigen vndgesängegotdem allmcchtig
cn vnd stinergepcterin der inngkfrawentNa^
ria zu lobvnd eren vnde volck daselbst;» beste
rung deslebens vndWesens ein grosser zierlich
er vnmitmcrcklicherkostewigervnvnabgcn
gklrchergestisstergotzdienst in derselben kirch^
en der täglich fr» vn spatstetigklich darin lob
kich volprachtwirt.Vlrn hat auch klug vnnd
weyß ratgebendie deßdeßgemeinennutz»ritt
su'rstchriger regierung pflegen vn vorstnd. dar
umb istvlm inknnzen yeiten a»sarmut zu rei
chthümbcrn vnd von dienstberkeit zu herrliche
keit erwachsten.alsodasVlm yctzundvil rach
erGterranzinstnvngölten übertrifft,vkni hat
drey grafsschafftschiermit allen irenanhenge
vmb pargelc erkausst.vn treibt vntervil hen^
dein nic n»itkleynem nutzein gewerbmit par
chanten.vn ist derHandelvn das gewerbe so
mangcrley das sich garvil leür darmitt nercn.
ir vil verderbensowerden iraüchvil darmirt
widermnb rcich.Vilmcr trcffenlichervnmcr^
cklicher stückweren von dem lobvn preyseder
keiserlichm stak Vlmzeschreibe'abcr kürtzerug
dermaceriwildasnie lechen.

L'.ttcadcrBapst
Victor ö ander.

Ictor der.st. vor^
malGcbhartg^
nant.vn der.xvß.

tbischoffzuAystct.aus bc^crnpürrig.Hartnachleoue
dieBapstlichettwirdikeyr
crlanIt.abermer außgnad
kcistrHeinrichsden avß ftei
,!erwale.dann dieRönrifch
Maffhcitvn dzvolck forch

StephanusDer.fcj

t^icolaubder.g,

^!K>

sAlerandn der.q."
SL,,

>ten kciserHeinrichsmechtig
keit.Aisnun diservicrormit
gemeiner verwilligung tnc'
^nrgklichszü den» pabstlich
em stül bestctigetcwarddo
Herr er zuFloreny ein grosse
versamlnng-darinn cmscy>
et ervil bischoffinrbistnm
vö symSttey vnd vttkcüsch-
heitwegen die pfafheitver
manmdewasyn zechun ge
piirrinitfürhalcung ö pen
vn straffd yen diedie gezst
lk'chen gesetzvn ordnüg tib^
sertretcn.DiserVLceorstark>
rm.iq.iar seine pabsthubs.

Ö
' Tephanüs der.ix. Dar

vorFriderich genannt.
!außLochring pümgward
rmchabsterben VictSris or
denlich zu bapst cckorn. als
baldnach angenonenpab^
sthumbkörterfleissfür das
dieMeylendisch kirche die
bey.ce.r'arm von derRö»uk
sehen kircheals ir obernwi'
wider erkennet.2lls distr ba
bst schierallesWelsch vkrd
Borgundisch lanndnnt ff
money beflecket verstünde
do schickett er Ildebrarrdu
den errzdyacondaselbsrhyu

ff vorsglichen Übeln tzu rey
!nigen.Vnd do er ein Lonci
li gen florentzzu beröstenu
!sü!gcnomenherdo starb er
^am.viq.monat vnnd.viff.
rage.vnd ist;» Florentz y»
derhaubtkirchen alldobe^
grabenworden-
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